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Deutſches Reich
A Berlin 2 Jan Die ungewöhnliche Steigerung der

Penſionszahlungen für Lehrer und Lehrerinnen
an öffentlichen Volksſchulen hat den Kultusminiſter
veranlaßt den Provinzial Regierungen nachdrücklich zur Pflicht
u machen die Verſetzung der Lehrer in den Ruheſtand nurde vorliegender zwingender Nothwendigkeit eintreten zu laſſen

da ſonſt nicht nur eine übermäßige Belaſtung der Staatskaſſe
mit Penſionszahlungen ſondern auch ernſtliche Schwierigkeiten
für die Beſetzung vakanter Stellen erwartet werden müßten
Es war in einem beſonderen Falle in Frage gekommen ob
don der Stelle des Rektors an einer höheren Knabenſchule
der Stellenbeitrag zur Elementar Lehrer Wittwen
und Waiſenkaſſe zu erheben ſei da der derzeitige Jnhaber
derſelben ein katholiſcher Geiſtlicher ſei Die Frage iſt dahin
entſchieden worden daß es nicht für zuläſſig erachtet werden
könne die Verpflichtung zur Entrichtung ſowohl der Stellen
als auch der Gemeindebeiträge bezüglich einer und derſelben
dem Wirkungskreiſe der Kaſſe zugewieſenen Lehrerſtelle der
Gemeinde aufzuerlegen Die betr Rektorſtelle gehöre nicht
u denjenigen öffentlichen Elementarlehrerſtellen welcheNndationsmaßig von katholiſchen Geiſtlichen verſehen

werden müßten Wenn daher auch der derzeitige
Inhaber der Rektorſtelle in ſeiner Eigenſchaft als katholiſcher
Geiſtlicher für ſeine Perſon von der Mitgliedſchaft der Kaſſe
ntbunden und zur Zahlung der perſönlichen Beiträge nicht
derbunden ſei ſo ſei dies doch ohne Einfluß auf die Fort
erhebung des Stellenbeitrages welcher als eine auf dem
Stelleneinkommen ruhende Laſt aus dieſem ohne Rückſicht auf
die Qualifikation des zeitigen Jnhabers ſo lange entrichtet
werden müſſe als die Stelle überhaupt dem Wirkungskreiſe
der Kaſſe angehöre Der Finanzminiſter hat die
Steuer Direktionen ermächtigt den Likörfabrikanten
coiderruflich zu geſtatten in dem ihnen nach Maßgabe des
Regulativs betreffend die Zollerleichterungen für den Handel
mit fremden Weinen und Spirituoſen zu bewilligenden
Theilungslager unter ſteuerlicher Kontrolle ausländiſchen Rum
und Cognac u ſ w ohne Entrichtung der Eingangsabgabe
mit inländiſchem Branntwein für welchen die Maiſchbottich
ſteuer rückvergütet iſt zu verſchneiden und demnächſt in das
Ausland auszuführen ſowie ferner inländiſchen Branntwein
und Zucker nachdem dafür die Maiſchbottich bezw Rüben
zuckerſteuer rückvergütet worden zu Likören welche demnächſt
in das Ausland ausgeführt werden ſollen zu verarbeiten
ſang Zugeſtändniß iſt jedoch an beſtimmte Bedingungen zu

uüpfen

Wie wir hören ſteht die Südweſtafrikaniſche Ge
ſellfchaft deren einer Direktor neulich verſtorben iſt mit
einem früheren Stagtsmanne wegen Uebernahme der Direktion
in Verbindung

Der Gefahr welche dem deutſchen Weinbau durch die
Reblaus droht ſoll nunmehr dadurch entgegengetreten werden
daß man die Kenntniß der Mittel und Wege zur Beſeitigung
des Uebels ſoweit als möglich zu verbreiten ſucht Wie
rheiniſche Blätter mittheilen beabſichtigt zunächſt die Auf
ſichtskommiſſion der Reblausangelegenheiten für das Groß
herzogthum Heſſen für ſämmtliche Weinbaubezirke des Landes
Sachverſtändige heranzubilden Um dies zu ermöglichen wird
im Anfang des nächſten Jahres in Worms ein unent
geltlicher ſechstägiger Reblauskurſus in welchem
auch die ſonſtigen Rebſchädlinge beſprochen werden ſollen er
öffnet werden

Es wird den B P beſtätigt daß alle etwaigen
Streitigkeiten welche im Gefolge der Minenkonzeſſion
im Hererol ande hätten entſtehen können ſchon ſeit dem
November 1887 beſeitigt ſind Streitigkeiten oder viel
mehr Zweifel konnten überhaupt nur dadurch erwachſen daß
neben der Südweſtafrikaniſchen Geſellſchaft noch der Fabrikant
v Lilienthal aus Elberfeld Anſprüche erhob Dieſe Zweifel
ſind durch einen Vertrag aus dem gedachten Monat beſeitigt
wonach Herr v Lilienthal gegen eine beſtimmte Abfindung ſeine
Rechte auf die Südweſtafrikaniſche Geſellſchaft übertrug und
derſelben als Mitglied beitrat Es iſt klar daß jetzt allerlei
Prätendenten auftreten um aus den unbegründetſten Rechts
titeln eine Betheiligung an dem Goldfunde für ſich in Anſpruch
zu nehmen Dieſen Verſuchen wird mit aller Entſchiedenheit
entgegengetreten werden Was ſpeziell Herrn Ingenieur Scheid
weiler betrifft ſo war derſelbe Agent des Herrn v Lilienthal
und konnte wenn überhaupt nur für dieſen Gerechtſame er
werben welche wie erwähnt jetzt auf die Südweſtafrikaniſche
Geſellſchaft übergegangen ſein würden

Dem früheren Geſandten und jetzigen ofmarſchall SrKaiſerl und Königl Hoheit des v h Rad o
linski iſt von Sr Majeſtät dem Kaiſer der Titel Excellenz
verliehen worden

München 2 Jan Der Redacteur Morgenſtern
Sozialdemokrat iſt auf den Antrag der Polizeidirektion durch
Jigg des Miiſters des Jnnern aus Baiern ausgewieſen
vorden

Berlin 2 Jan S M S Luiſe Kommandant Kor
Etten Kapitän Elauſſen v Finck iſt mit der abgelöſten Beſatzun

M Kreuzer Habicht und S M Kanonenboot Cyclop
an 29 Dez in St Thomé eingetroffen und hat am 30 Dez diHeimreiſe ſortgeſcht getroff u

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
t Dresden 2 Jan Nur wenigen Künſtlern iſt es verginn geweſen ſo mit ihren Werken ins Volk zu dringen wie

Dudwig Richter dem Maler der deutſchen Gemüthswelt
ar in wird die von der hieſigen Kunſtgenoſſenſchaft gehegte Ab
cht ihm an der Stätte wo er gelebt und gewirkt ein enkmal

zu ren im ganzen deutſchen Vaterlande eine ſympathiſche Auf
nahme c en Sobald der von der Dresdner Kunſtgenoſſenſchaft
etzt gebildete Denkmal Ausſchuß über die Form des Monuments
ch geeinigt und einen Voranſchlag der für daſſelbe nöthigen
tittel gemacht haben wird ſollen die deutſchen Bildhauer zur

Einſendung von Bewerbungsſkizzen aufgefordert werden Einen
ehr günſtigen Auſſtellungsplatz dürfte man durch den Neubau der
ieſigen Kunſtakademie und des Ausſtellungsgebäudes auf der
rühl ſchen Terraſſe gewinnen

Hr Friedrich Mitterwurzer welcher am 1 Janin Berlin war hat der deutſchen Heichshanpmadt bereits den
Rücken gekehrt und ſich zu einem Gaſtſpiel nach Königsberg be

eben Die Beſucher des berliner Schauſpielhauſes werden wohlarauf verzichten müſſen den in ſeinen e o gewaltig
r Künſtler dauernd an Berlin gefeſſelt zu ſehen Se Mitter

urzer hat einer mit ihm in geſchäftlicher Verbindung ſtehender

Beilage zu Nr der Saalegeitung 4 Jannar 1888
erſoni keit die Verſicherung gegeben daß er vor einigen Tagen

Suen ne e Vertrag mit dem Burgtheater in Wien
abgeſchloſſen habe

Gerichtsverhandlungen
Halle 3 Jan Jn geſtriger Sitzung der 3 Straftat er des kgl h wurde u a folgendes verhandelt

Kleine Urſachen große Wirkungen zu dieſem Satz konnte als
paſſende Jüuſtration die Sache der Gebr Ballin gelten die
gegen ein Erkenntniß des Schöffengerichts zu Hettſtedt Be
rufung eingelegt hatten Bahnarbeiter Karl Friedrich Ballin
en chmtt aus Hettſtedt und ſein Bruder Bergmann Friedr

Wilh Ballin aus Burgörner waren wegen gemeinſchaftlichen
Hausfriedensbruchs und qualifizirter Körperverletzung letzterer
auch noch wegen Sachbeſchädigung von genanntem Schöffengericht
verurtheilt und zwar Karl Ballin zu 6 Monaten Friedr Ballin
zu 1 Jahr Gefängniß zu letzterer Strafe außerdem ein dritter
Betheiligter Bergmann Herm Adlung aus Hettſtedt der ſich
aber dabei beruhigt hat Am 9 Mai bei der Muſterung Militär
pflichtiger zu Hettſtedt hatten ſich u a auch die Angeklagten im
Roloff ſchen Gaſthauſe befunden als in einem Saale daſelbſt die
Schuhmacherxinnung Sitzung gehabt Karl Ballin war in dieſen
Saal gegangen um einen Blumenſtrauß für einen Geſtellungs
pflichtigen zu holen Das unbefugte Eindringen in den von
jenem Vereine gemietheten Saal hatte die Hinausweiſung Ballm s
zur Folge gehabt der dann durch irgend jemand nach Hin und
Herreden und nachdem er dumme Schuſter geſchimpft die
Treppe hinabgeſtoßen worden Danach iſt er wieder hinauf
gegangen hat gefragt wer ihn hinabgeſtoßen ſein Bruder
Friedrich nebſt Adlung ſind raſch nachgekommen ſowie noch ein
Vierter Arbeiter Karl Baſtian und bei der nun folgenden Auseinanderſetzung zwiſchen den Schuhmachermeiſtern und den Ein
gedrungenen iſt durch Friedr Ballin mit einem Bierſeidel nach
dem Schuhmachermſtr Meyer aus Hettſtedt geworfen was das
Zeichen zu einem allgemeinen Bombardement geweſen Bierſeidel
ſind im Saale nur ſo umher geflogen 10 bis 12 Stück dabei
zertrümmert und 2 bis 3 Tiſche und Stühle zerbrochen da auch
mit Stuhlbeinen gewirthſchaftet worden Bedeutend verletzt ſind
dabei Schuhmachermſtr Albert Meyer und Schuhmachermſtr
Friedr Zilling letzterer aus Helbra erſterem war das Naſenbein
zerſchmettert und die Stirn bis auf den Knochen durch Bierſeidel
würfe zerriſſen auch eine Vene verletzt worden was ſtarken Blut
verluſt zur Folge gehabt Hr Zillinger iſt von 4 Perſonen Gebr
Ballin Adlung und Baſtian furchtbar n wobei Karl
Ballin einen Gehſtock Adlung ſogar ein Stuhlbein gebraucht ſo
daß bei nicht rechtzeitig erſchienener Hilfe Hr Zillinger
ſicher todtgeſchlagen worden wäre Die wüſte Scene hat erſt
mit der Flucht der hartbedrohten Schuhmacher ihr Ende erreicht
und für die Angeklagten nun erwähnte Verurtheilung zur Folge
gehabt Jhre Veruſung wurde verworfen da bei der überaus
großen Rohheit und Gefährlichkeit mit der die Angeklagten zu
werke gegangen indem ſie aus bloßer Raufluſt eine Aus
ſchreitung gröblichſter Art veranlaßt hatten eine Herabminderung
der Strafe nicht angezeigt erſchien Die Sachbeſchädigung ward
indeß nicht als ſelbſtändige Handlung angeſehen ſondern als
Wealkonkurrenz mit Körperverletzung Als Nachſpiel hat die
Sache für Karl Ballin und Adlung außer andern Betheiligten
eine Anklage wegen Landfriedensbruchs im Gefolge die nächſten
Montag vor hieſigem Schwurgericht zur Verhandlung kommt
Der bei der Prügelei betheiligt geweſene Baſtian kann möglicher
weiſe nachträglich noch belangt werden Günſtigen Erfolg mit
ſeiner Berufung hatte der Glaſermſtr Wilh D hier der vom
hieſigen Schöffengericht wegen vorſätzlicher Körperverletzung zu
2 Monaten Gefängniß verurtheilt worden Er hatte am 29 Aug
aus Antaß einer Kinderſtreitigkeit die auf ſeinem Hofe erſchienene
Lehrersfrau L mit der Hand ins Geſicht geſchlagen wodurch der
Frau blutende Verletzungen zugefügt wurden Lediglich wegen
Höhe der Strafe hatte der Angeklagte Berufung eingelegt und
erzielte damit die Aufhebung jenes Erkenntniſſes während die
Strafe auf nur 30 M oder 9 Tage Gefängniß feſtgeſetzt wurde
unter Annahme mildernder Umſtände die dem Angeklagten einem
unbeſcholtenen Bürger der damals gereizt worden und kein ge
fährliches gebraucht reichlich zur Seite ſtanden
Wegen fahrläſſiger Tödtung angeklagt erſchien ein
15jähriges Mädchen aus Kockwitz aus Lettin gebürtig be
ſchuldigt am 21 Sept in Bageritz den Tod eines Kindes des
7 Monate alten Töchterchen vom Gutsbeſ B ne durch
Fahrläſſigkeit herbeigeführt zu haben indem die Angeklagte die
ihr zufolge ihres Dienſtes als Kindermädchen obliegende Auf
merkſamkeit bei Bewachung jenes Kindes außer Augen geſetzt
An beſagtem Tage war dem jungen Mädchen von Frau B deren
kleine Tochter übergeben um mit dem Kinde in ein Nebenzimmer
zu gehen wobei das Mädchen einen Gummiſauger zur Be
ruhigung des Kindes erhalten im Fall daſſelbe ſchreien würde
Nach kaum 10 Minuten war die Kindergärtnerin wieder im
Wohnzimmer erſchienen das Kind auf den Armen und hatte ihre
n efragt Was hat nur das Kind Als Vater undMutter deſſelben erſchrocken nachgeſehen war es todt geweſen

und zwar infolge Erſtickung am Gummiſauger der tief hinten im
Schlunde des Kindes geſteckt ſo daß der Vater große Mühe ge
habt den Sauger wieder herauszuziehen Die Angeklagte erklärte
ſich keiner Fahrläſſigkeit ſchuldig gemacht zu haben da ſie den
Sauger dem Kinde nicht tiefer als gewöhnlich in den Mund geſteckt
Sie habe dem Kinde das unruhig geweſen und geſchrieen Strümpfe
anziehen wollen und daſſelbe dabei auf den Rücken gelegt wobei
der Sauger weiter in den Mund gerutſcht ſein könne Dem ſtand
entgegen daß die Angeklagte bei ihrer erſten Vernehmung dem
Gendarmeriewachtmeiſter geſagt Wegen Unruhe habe ich das
Hütchen dem Kinde in den Mund geſteckt und verſuchen wollen
es wieder dann da ich es wahrſcheinlich zu tief hinein
geſteckt Die Obduktion hat als Todesurſache Erſtickung durch
beſagten Gummiſauger ergeben der auch unzweifelhaft zu tief in
den Mund des Kindes geſchoben worden da er am Ende wie
üblich mit einem Kork verſchloſſen geweſen um ſein Weiterrutſchen
in den Mund zu verhüten übrigens war vom Schreien des Kindes
nichts gehört worden Eine Abſicht der Angeklagten das Kind zutödien war nicht anzunehmen wohl aber grobe Fahrläſſigkeit da ſie

weiter nichts zu thun gehabt als das Kind zu beaufſichtigen
Dem Strafantrag gemäß wurde auf 2 Monate Gefängniß erkaunnt wobei die Sagen und das vertrauenerweckende Aeußere

der Angeklagten in Betracht gezogen Andererſeits erſchien eine
n Strafe nicht angemeſſen da die That nahe an Vorſätz
ichkeit ſtreifte Die Angeklagte hatte die erforderliche Erkenntniß
der Strafbarkeit ihrer Ha dirng beſeſſen Aus der Unter
ſuchungshaft vorgeführt wurde der Handarbeiter Guſtav Buſch
von hier angekläagt wegen Betrugs im wiederholtem Rückfalle
Geſtändig hatte er am 23 Juli Frau Zimmermann B hier und
am 30 Juli den Fuhrherrn Th hier betrogen im erſteren Falle
um Mauerrohr für 25 M und einen entliehenen Handwagen
von 10 M Werth im andern Falle um einen entliehenen Hand
wagen von 30 M Werth unter der falſchen Angabe von der
Firma Sch Sch zur Entnahme jener Gegenſtände beauftragt
worden zu er Letztere hat der Angeklagte veräußert und den
Erlös für ſich verbrancht Das neue Jahr kaum begonnen
brachte ihm nichts Gutes wegen Betrugs in 2 Fällen im wieder

Rückfalle wurde auf 1 h Jahre a thaus 5 Jahre
erluſt der bürgerlichen Ehrenrechte und Geldſtrafe oder

noch 60 Tage Zuchthaus erkannt Mildernde Umſtände erſchienen
nicht vorhanden

Provinzial Rachrichten
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einer zuvor überaus zahlreich beſuchten

vom Hrn Bürger
Bürgerſchaft an

an Remo

adreſſe wie ſie in
Bürgerverſammlung beſchloſſen worden i
meiſter Horn im Auftrage der hieſigen
Se Königl Hoheit den Kronprinzen nach
ab geſandt worden

S Eisleben 2 Jan Nach der vom Jahre 1887 aus
gegebenen Kirchenliſte ſind in den fünf Gemeinden der Alt
und Neuſtadt Eislebens im verfloſſenen Jahre getauft 813 Kinder
konfirmirt 394 zum h Abendmahl erſchienen 4165 Perſonen ge
traut ſind 140 Paare kirchlich beerdigt 166 Verſtorbene Eine
künſtlich hergeſtellte Eisbahn wird fleißig benutzt Die
Bierbrauer heimſen mit Eifer Eis für den Sommer ein

G Zörbig 1 Jan Unſere Stadt die während der letzten
Zeit infolge mehrerer Bankerotte die ziemlich ſchnell auf einander
folgten nicht allzugut in der Geſchäftswelt angeſchrieben war
kann jetzt wieder freier in die Zukunft ſehen Verſchiedene ge
werbliche Anlagen haben wieder Käufer gefunden und werden
demnächſt wieder in Betrieb geſetzt werden So wird mit dem
morgenden Tage die Dampfweberei von Schott Mooßdorf
früher E Sommer wieder eröffnet Auch die frühere Dach
vappen Fabrik von A Jsmer iſt in neue Hände über
gegangen Und wird ihre Thätigkeit wieder aufnehmen Es wird
dadurch der arbeitenden Klaſſe unſerer Bevölkerung neue Gelegen
heit zu Verdienſt gegeben was um ſo freudiger zu begrüßen iſt
da die Arbeitszeit der Zuckerſabriken dieſes Mal ſo früh ihr Ende
erreichte Zörbig den 3 Dez Radegaſt den 28 Dez In der
Pappfabrik haben ſich dem Vernehmen nach bereits über 100
Leute zur Arbeit angemeldet und nur auf das erſte Gerücht vom
Verkaufe hin

O Kreis Jerichow I 2 Jan Eine tief eingreifende radikale
Neugeſtaltung ſcheint ſich wenigſtens in unſerem Regierungs
Bezirk auf dem Gebiete des volksſchulmäßigen Rechen Unter
richts gegenwärtig vorzubereiten Zufolge des von der Regierung
zu Magdeburg geſtellten Themas Welche Anforderungen
ſind an ein gutes RNechenbuch für die Volksſchule
zu ſtellen und wie iſt daſſelbe beim Unterricht zuverwenden wurden und werden vielleicht jetzt noch in den
Diözeſan Konferenzen über das in Rede ſtehende Thema Referate
gehalten Sämmtliche Vorträge haben ein jüngſt erſchienenes
umfangreiches und Aufſehen erregendes Buch des ſchleſiſchen
Seminarlehrers Steuer betr die gründliche und zeitgemäße
Reform des geſammten volkeſchulmäßigen Rechenunterrichts zur
Grundlage teuer legt das Hauptgewicht auf die größtmögliche
Beſchränkung und Vereinfachung des Rechenſtoffs bleibt aller
dings in ſeinen Beiſpielen nicht ganz frei von Widerſprüchen und
ſchießt wie viele andere Reformatoren die den Stein der Weiſen
efunden zu haben glauben nicht ſelten über das Ziel hinaus

Trotz alledem kann die Lektüre ſeines Werks wegen der vielen
darin enthaltenen neuen Geſichtspunkte r und Beehrungen jedem Fachmann empfohlen werden Wenn Hr Steuer
zum Steuermann des Rechenunterrichts beſtellt werden ſollte
kann der in die gangbarſten Sprachen überſetzte und faſt in allen
fünf Welttheilen eingeführte brave Hentſchel abſchwimmen Zu
folge der am Ende des Vortrags e Theſen hat nach
Steuer die einfache Volksſchule den Rechenſtoff auf das Noth
wendigſte zu beſchränken und als unnützen und beſchwerlichen
Ballaſt auszuſcheiden Die Grundrechnungsarten mit mehrfach
benannten Zahlen im ſchriftlichen Rechnen hiergegen widerſprach
die Konferenz mit einem nachdrücklichen Nein da ſich der
gleichen nicht wohl entbehren laſſe Es r auf
das richtige Operiren mit den genannten Zahlen an Ferner
wirft Steuer über Bord die Aufgaben in denen gefordert wird
mehrgliedrige Größen zu addiren und ſubtrahiren ingleichen aus
der Zeitrechnung die Aufgaben nach welchem Ausgang und End
punkt zu berechnen iſt Hierzu wurde von mehreren Seiten be
merkt daß die Zeitrechnung nach Hentſchel kein Zeitverluſt ſei
obwohl Hentſchel viel Aufgaben habe die nur einen formaken
Zweck verfolgen Aus der gemeinen rn rechnung will St
ausmerzen die Brüche mit großen Nennern das Suchen des
Hauptnenners das Erweitern der Brüche als beſondere Operation
Aus dem Gebiete der Regeldetri ſoll der größte Theil wegfallen
einſchl die zuſammengeſetzte Regeldetri aus der Zinsrechnung
ſollen die Aufgaben fehlen welche Kapital und Zeit berechnen
und nur ſolche beibehalten werden die den Zinsfuß ſuchen Dre
Termin und Miſchungsrechnung glaubt er entbehren zu können
Ebenſo hält er für entbehrlich die alten Benennungen wie addiren
ſubtrahiren multipliziren und dividiren Produkt Reſulution
Fazit Regeldetri Quotient Prozent u a Für letzteres heißt
es vom Hundert was eben nichts neues iſt Den Bruch will
er am Ende des zweiten Schuljahres ſchon behandelt wiſſen

Die Praxis giebt ihm theilweiſe recht wenn auch nicht für alle
Schulverhältniſſe Dann will er mehr als bisher die Raum
lehre berückſichtigt ſehen

Vermiſchtes
Die Tochter des D Mackenzie weilt bekanntlich

ſeit einiger Zeit m San Remo als Gaſtin des Kronprinzen
Miß h iſt ein heiteres Weſen das nicht ſchlecht italientſch
ſpricht Die Prinzeſſinnen haben ſich geradezu mit ihr befreundet
Ein Sardellenfiſcher der in Taggia einem Ausflugsorte nahe
San Remo wohnt erzählte dem Berichterſtatter des Corriere
folgenden hübſchen Zug von dem blonden Fräulein wie Miß
Mackenzie genannt wird Bei Taggia wohnt eine arme Frau
mit ihren drei Kindern Niemand weiß wo ihr Gatte hin
gerathen Die Einen ſagen er ſei in Amerika die Anderen erſtecke in einem Bagno Jm letzten Winter als das ſchreckliche
Erobeben auch über Taggia und e hereinbrach trank
die arme Frau während eines heftigen Erdſtoßes gerade eine
Taſſe heißer Milch die ſie im Schrecken ganz in ſich hinein
ſchüttete Sie verbrannte ſich die Kehle und an der Luftröhre
bildete ſich eine Wunde infolge deren ſie nur ſchwer athmete und
heftige Schmerzen bekam wenn ſie Speiſen zu ſich nahm Sie
ging ins Hoſpital von Genna und verließ es ſcheinbar geheilt
Jn der letzten Zeit jedoch ſchmerzte es ſie von neuem heftig in
der Kehle und das Eſſen war ihr erſchwert Bei ihren Ausflügen
gerieth nun Frl Mackenzie eines ſchönen Ta in die kleine
hölzerne Hütte der Unglücklichen und da ſie dieſe ſo ſchwer leiden
ſah veranlaßte ſie den Tag darauf ihren Vater ſie dahin zu be
gleiten Dr Mackenzie ließ die Kranke in ein günſtigeres Lokalbringen operirte und heilte ſie wie es ſcheint ar immer Die
Alte lobpreiſt nun das blonde engliſche Fräulein als ihre Lebens
retterin Dieſe aber beſucht die kleine Hütte noch immer von
Zeit zu Zeit in Geſellſchaft der Prinzeſſinnen

r er Wie uns ein Telegramm ausHirſchberg i Schl meldet iſt am Sonntag abend zwiſchen Merz
dorf und Ruhbank ein von Dittersbach kommender Güterzug

en die wachte Strecke iſt infolgedeſſen für den Perſonen
verkehr geſperr

Theaterbrand Ein Telegramm aus Antw
meldet uns Am Abend des Neujahrstages wurde das hieſige
Alhambratheater von einer heftigen Feuersbrunſt in Aſche gelegt
Glücklicherweiſe fand keine Vorſtellung ſtatt der Kaſtellan und
ſeine Kinder die ſich im Hauſe befanden wurden gerettet

Ueber einen Theaterlärm in San Remo be
richtet man fend Am zweiten Feiertag te die deutſche
Kronprinzeſſin die Abſicht mit den Prinzeſ Oper
J Lombardi von Verdi im Teatro Principe Am beſuchen davon jedoch infolge dex Ankunft H Madenes welche

um i Uhr erfolgte wieder Abſtand genommen ntEs verl
aber hier über die Aufführung Lombarden dieſer
ragenden Oper des großen Tonkünſtlers etwas zu ſagen Bei
dem hitzigen Temperament der Jtaliener die bis in die unterſten
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olksſchichten muſikaliſch veranlagtS ihnen und beſonders an ihren einheimi
Fomponiſten nehmen können ſie es micht vertragen wenn ſie auf
zen Beginn lange warten müſſen Dies zeigte ſich auch geſtern
wieder als die Vuverture nicht pünktlich um 8 Uhr begann Es

entſtand in dem hinteren Parkett im Parterre und auf der
Hallerie ein dergrtiges Trampeln Pfeifen und Ziſchen daß wir
Deutſche den Widerwillen gegen ein ſolches Gebahren nicht
interdrücken konnten Vom hohen Olymp fluchte ein Jndividuum
dermaßen auf das ſich ruhig verhaltende Publikum nnd ver
urſachte einen ſolchen Skandal daß die Karabinieri einſchreiten
nußten und den Störenfried abführten Der Lärm hörte trotz
dem nicht auf bis endlich der Maeſtro Orcheſtra in dem auch
Sign de Vecchi als Violiniſtin mitwirkte welche oft zu kleineren
unſikaliſchen Soireen in die Villa Zirio geladen wird ſeinen
Taktirſtock erhob Der Verlauf der Oper war geradezu ein ver
ehlter Einmal waren da man hier kein eigenes Perſonal hat
ind daſſelbe aus Mailand hatte kommen laſſen die Rollen mit
iller Haſt in vier Tagen einſtudirt ſo daß es natürlich nicht
klappen konnte ferner war auch die Primadonna Sign Cempora
Girelda dermaßen heiſer daß ſie oft Töne unrein oder garnicht
jervorbringen konnte und ſie meiſtentheils mit Ziſchen und
Pfeiſen empfangen wurde Der Lärm nahm mitunter in dem
Maße zu daß er ſelbſt die Muſik übertönte und die Direktoren
ſich bisweilen vor Verlegenheit in die äußerſten Winkel ihrer
Loge zurückzogen Dann war auch das Spiel und der Geſang
des Vaters der beiden Brüder ſo ſchauderhaft daß ihm einmal
mitten aus dem Zuſchauerraum zugerufen wurde er möge lieber
hingehen und mit Petroleum handeln als noch weiter ſingen
Als ſich um Mitternacht der Vorhang zum letzten male ſenkte
wurde das Mißfallen über die jammervolle Vorſtellung noch
einmal durch einen ohrenzerreißenden Lärm bekundet Man
konnte es als einen glücklichen Zufall bezeichnen daß die Krou
prinzliche Familie den Beſuch des Theaters unterlaſſen hatte Es
kam geſtern ſo recht die ganze Rohheit des niederen Volkes zum
Ausbruch das ſich lärmend und tobend nicht nur in ſeinem
vollen Rechte glaubte ſondern auch durch das Mitbringen von
Kindern Aergerniß erregte die während der Solopartien heulten
und plärrten oder von den Eltern unterſtützt an den Säulen
emporkletterten Logen und erſtes Parkett waren von einem
eleganten Publikum beſetzt

Jubiläum Der ſpaniſche Miniſter der auswärtigen
Angelegenheiten und Kolonien hat den Vertretern der Vereinigten
Staaten und der ſpaniſch amerikaniſchen Republiken den Vorſchlag
gemacht in Gemeinſchaft mit Spanien 1892 das 400 jährige
Jubitäum der Entdeckung der Neuen Welt zu feiern Spanien
gedenkt ein Denkmal zu Ehren von Ehriſtoph Columbus in Palos
unweit Huelva dem Punkte von welchem der berühmte Welt
umſegler ſeine Entdeckungsreiſe antrat zu errichten Sämmtliche
europäiſchen und amerikaniſchen Regierungen ſowie die geogra
phiſchen und gelehrten Geſellſchaften der ganzen Welt werden
eingeladen werden amtliche Vertreter zu der Feier zu entſenden

Unfall Am 1 Jan abends hat die öſterreichiſche
Kronprinzeſſin Stefanie ſich als ſie mit dem Brenneiſen ihre
Friſur herrichten wollte am rechten Auge verletzt Die kleine
Verletzung iſt nach dem Gutachten des Profeſſor D Fuchs indeß
eine nur leichte und bedarf kaum 8 Tage zur Heilung

rn

Handels Verkehrs und Börſen Nuochrichten
Kupon Differenzen Am 2 d wurden folgende

Kupon Zuſchläge feſtgeſetzt Alte Berliner Handelsgeſ
Darmſtädter Deutſche Bank Diskonto Kredit je 4 Proz Ruſſiſche
Bank 1,85 Proz Ung Kredit Ung Eskompte Wiener Bank
verein Unionbank Gelſenkirchen Norddeutſcher Llohd Dortmund
Gronau Lübecker Mainzer Marienburger Mecklenburger Oſt
preußen Werra je 4 Proz Ruſſ Südweſt 1,15 Proz Warſchau
Wien 2,65 Proz Gotthard Schweizer Central do Nordoſt do
Union do Weſtbahn Weſtſicilianer Prinz Heinrich je 4 Proz
Böhmiſche Weſtbahn 0,50 Proz Buſchtherader und Duxer je
4 Proz Galizier 0,75 Proz Franzoſen 1,50 Proz Lokalbahn
5 Proz Nordweſtbahn 0,50 Proz Elbethal und Raab Oeden
burger je 4Proz Jtaliener 0,83 Proz Ruſſ II Orient 1,25 Proz
Stener Ruſſen 0,10 Proz Dagegen erfolgten auf Mittelmeer
Aktien 2,95 Proz Kupons Abſchlag

Kette Deutſche Elbſchiffahrts Geſellſchaft Jm Dezember
betrugen die Einnahmen an Schlepplohn 122,973 an Frachten 169,656 M
Vom 1 Jan bis Ende Dez betrugen die Einnahmen an Schlepplohn
1,959,232 M im Vorjahre 1,903,016 M an Frachten 2,108,760 M gegen
2,172,610 Die Geſammteinnahme belief ſich ſomit 4,067,992 M gegen
4,075,626 M im Jahre 1886

EKiſenbahn Einnahmen Wien 2 Jan Telegr DieEinnahmen der Nordweſtbahn betrugen in der Woche vom 24 bis 31 Dez
137,285 Fl gegen die entſprechende Woche des vorigen Jahres weniger
1144 Fl Die Einnahmen der Elbethalbahn beirngen in der Woche
vom 24 bis 31 Dez 89,336 Fl gegen die entſprechende Woche des vorigen
Jahres weniger 445 Fl

Verlooſungen
Meiningen 2 Jan Sexienziehnng der Meininger

Looſe 32 125 143 153 256 263 285 392 409 501 697 1172 1173 1221 125
1454 1585 1759 1921 1968 2026 2084 2117 2185 2531 2567 2576 2587 2641
2700 2716 2725 2795 2863 2996 2998 3125 3215 3318 3457 3507 3514 3597
3766 3794 3824 3906 4066 4248 286 4291 4400 4494 4532 4930 4999
3026 5241 5394 5908 5963 6045 6047 6050 6081 6082 6502 6560 6745
6838 6830 6970 7420 7522 7566 7691 7711 7732 7784 7870 8028 8036
3112 8115 8350 9420 8475 8551 8552 8582 8704 8963 9012 9029 9054 9148

9446 9596 9659 9724 9841
Meiningen 2 Jan Gewinnziehung der Meininger4proz Prämien Pfandbriefe 240,000 e Ser 817 Nr 9 30,000Ser 3507 Nr 23 je 3000 M Ser 330 Nr 19 Ser 1396 Nr 12 Ser 2281

W 48Nr 21 Ser 2311 Nr 18 Ser 2580 Nr 1
Hamburg 2 Jan Zeriengtehung der Hamburger Prä

mienanleihe von 1866 15 105 201 302 455 494 579 609 700 701
922 1087 1183 1197 1363 1565 1603 1691 1818 1933 1971 1689 2006 2063
2114 71 2460 2468 2497 2550 2751 2833 2938 2976 3062 9069 3262 3465
3580 3670

766 38405414
c

Wien 2 Jan Kelegr Serienziehung der 1854er Loofe
870 885 1020 1056 1065

16 76 198 200 298 299 379 526 589 666 847 865

a u n 38 n e e e7 75 2709 2788 2817 3240 3507 3544 3547 3554 36085625 3715 9700 3760 3019 507 8544 8547 8558 9608 8608

c e d e 1691 998 1005 1312 13 2833 325
3779 3807 3860 150,060 Fl Ser 128 Nr 60 S e
15,000 Fl Ser 991 Nr 99 je 5000 Fl Ser 676 Nr c
je 2000 Fl Ser 3722 Nr 40 Ser 3779 Nr 8

Serienziehung der Kreditlooſe
3722

Ser 1334 Nr 82
Ser 3722 Nr 30

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

e 80 Dez Janulated 253 75 M MSe I 28 75 9Il er E 28 50 e eKornzucker 96 2Kornz Rend 927029 39 25 50 25 50Rendement 88 241 10 24 40 2510 24,40
Rend 7509 20 50 21 70 21 60

Tendenz am 2 Jan Ruhig wenig Angel

30 Dez 2 JanBrodraffinade S

e u e 2Ra 29 59 29 75 75den ehe
126 75

Tendenz am 2 Jan Ruhig aber feſtS dched f r ung
Jan 16,24 16 45 bez Br r 4 16 60 16 70 M bez

r e e es d en S7 Ma t rDes 1667 b e e eTendenz Matt

ſind und ein großes Zutef Varks 2
en

Mai 124,50 per Juni Juli 127,00

Buer r a e Jan 47 00 der Febr
rzJum 47 50 pr MaiAug 47 z

ondon 2 Jan Telegr 96 Javazucker 18 feſt Rübenrohzucker
159 feſt

Kaffee
Hamburg 2 Jan Kaffee rudig Umſat 2000 Sack
Hamburg 2 Jan vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santosper März See do per Mai 82 do per Sept 78/, Ruhig

Hamburg 2 Jan nachm 3 Uhr 30 M e Kaffee good
average Santos per März 82/, do per Mai 82 do per Sept 78 Ruhig

Spiritns
Berlin 2 Jan Amtlich Spirttus per 100 l à 100 10,000 I

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine matt Gekündigt 20,000
Kündigungspr 96,5 M Durchſchnittspreis M

e bez per April Mai 99 99 0 bez per MaiJuni
Spiritus per 100 1100 10,000 verſteuerter loco ohne Faß 96 5

bez Für ein kleines Quantum bez
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco rn Faß 47,9 bez per April

Mai 50 50 7 bez per MaiJuni 51 4w 51 2 bez per rin 62 4 bis
52 bezahlt Nichtamtlich nach den noch feſtzuſtellenden Bedingungen für den
Lieferungshandel in Spiritus

Spirikus mit 70 M Verbranchsabgabe loco ohne Faß 31,2 31 0 bez per
April Mai 33 33 2 bez per MaiJuni 33 33 5 bez per JuniJuli
34 34 3 bez Nichtamtlich nach den noch feſtzuſtellenden Bedingungen für
den Lieferungshandel in Spiritus

Magdeburg 2 Jan Kartoffelſpiritus für 10,000 loco ohne Faß
47 70 48,10 M bei 50 31,30 bei 70 M Stenerauſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 2 Jan Hermann Walther Kartoffelſpiritus matter

Loco ohne Faß 47 70 48 10 M bei 50 M 31,30 M bei 70 M Steuer
a plag Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde fehlte An
gebot

Poſen 2 Jan Spiritus loco ohne Faß 50er 45,80 do do 70er
29,00 p mit e edr von 70 M und darüber 29,00 per Jan

e FeſtStetttn 2 Jan Spiritus ſtill loco ohne Faß 95,50 do mit 50
d Taniſtener 47,20 do mit 70 M Konſumſteuer 31,20 per April Mai

töe Breslan 2 Jan Spiritus per 100 1000 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per April Mai 49 50 do per MaiJuni 50 30 do do 70 M Verbrauchs
abgaben per April Mai per MaiJuni

Hamburg 2 Jan Spiritus geſchäſtslos per Jan 22,75 Br per Jan
Febr 22,75 Br per Jan März 22,75 Br April Mai 23,25 Br

Paris 2 Jan nachm Telegr Spiritus feſt per Jan 46 00 per
Febr 46,50 per März April 47 25 per Mai Aug 48 25

Paris 2 Jan abends Telegr Spiritus ruhig per Jan 46 00
ver Febr 46 50 per März April 47 25 per Mai Aug 48 25

Getreide

Berlin 31 Dez Pol Präſ Welzen guter 17,00 17,60 mitte
16,00 16,60 geringer 15,00 15,60 Roggen güter 12,10 12,20 mittel 11,80

12,00 geringer 11,20 11,70 Gerſte gute 16,00 17,50 mittel 13,25 14,75
e er Hafer guter 12,00 13,10 mittel 11,50 12,00 geringer

10,50 10,90
Magdeburg 2 Jan Gebr Friedeberg Landweizen 163 158 Weiß

weizen giatter engl Weizen 156 162 Rauhweizen 147 153 Roggen
122 126 Chevaliergerſte 155 150 Laudgerſte 120 428 Hafer 108 122 M

gfür 1000 kg tStettin 2 Jan Weizen feſt 160,00 bis 169,09 per April Mai
174,50 per Juni Juli 178,00 Roggen feſt ioco 114,00 bis 120,00 per April

Köln 2 Jan Telegr Weizen fremder loco 18,75 hieſiger loco 17,50
per März 18,05 per Mai 18 50 Roggen fremder loco 14,25 hieſiger loco
13,50 per März 13,20 per Mai 13 50 Hafer hieſiger loco

Breslau 2 Dez Roggen per Jan Febr 146,00 per April Mai 122,00
per MaiJuni 125,00

Hamdurg 2 Jan Weizen loco ruhig holſteintſcher loco 162,00 bis
66,00 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 122,0 bis 126,00
ruſſiſcher loco ruhig 90,00 bis 96,00 Hafer ſtill Gerſte ſtill

Wien 2 Jan Telegr Weizen per Frühjahr 7,96 Gd 8,01 Br per
MaiJuni 8,02 Gd 8,07 Br Roggen per Frühjahr 6,36 Gd 6,41 Br per
MaiJuni 6,46 Gd 6,51 Br Hafer per Frühjahr 6,35 Gd 6,40 Br per
MaiJuni 6,45 Gd 6,50 Br

Peſt 2 Jan Telegr Weizen loco feſt ver Frühjahr 7,70 GdW ver Halt 7,00 6b 202 Br Hafer per Frühjahr 5,95 Gd

e rParis 2 Jan Telegr Schlußbericht Weizen behauptet per Jan
28,10 per Febr 23 24 per MärzJuni 23 75 per Mai Aug Roggen
ruhig per Jan 14 25 per Mai Aug

Paris 2 Dez abends Telegr Weizen träge per Jan 23,60 per
Febr 23 25 per März Junt ver Mai Aug 23,80

Weizen feſtAntwerpen 2 Jan Telegr Schlußvbericht
rnhig Hafer behauptet Gerſte unverändert

Amſterdam 2 Jan Telegr Weizen auf Termine hüher per März
194 per Mai 195 Roggen loco höher auf Termine unverändert per März
109 2 108 per Mai 109 a 108

Petersburg 2 Jan Telegr Weizen loco 18,00 Roggen loco 6,25
Hafer loco 3,80

London 2 Jan Telegr Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letzten
Montag Weizen 54,065 Gerſte 15,204 Hafer 64,603 Qrt Weizen ſteigend
Gerſte feſt Haſer ziemlicher Begehr ordinärer anziehend

London 2 Jan Telegr Schltußber Engl Weizen ruhig fremder
Weizen mäßiges Geſchäft bis 1 ſh höher als vor 14 Tagen Uehrihe Artikel
feſt etwas beſſer als vorige Woche

Rog en

Butter Eier Fleiſch
Berlin 31 Dez Pol Präſ a von der Keule 1,10 1,40

Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 Hammel

per dieſen Monat und per 3

31

4

3

59
40
do

4

4

4

4

4

h h e

Die Aelteſten der Kanfmwannfſchaft

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

880 hehauptet loco 43 25 z 10 vet 4 1
Deutſche u ausländiſche Fonds

u Staatspapiere
49 Deutſche Reichsanl 107,703 be 14 100,20

do

Loſchftl C

do III
do IV

e do V dooPrß Etrb Pfob 110 rz 115,60 G
o doPr Hyp B VI 100rz 110,25 B

40 do div Ser 100 rz
40 Südd Boden Kredit 101,50 B

D Hp B Pfd Werlin 101,90 bzG
490
59 Ruſſ Boden Kredit
59 do Ceutr Bd Pf
69 NewYork Stadt Anl
Oeſt Papier Rente
do Silber Rente

42 Oeſt GoldRente
59 Ungar Papier Rente
49 Ung Gold Rente
Jtalieniſche Rente
3i Halleſche Stadt Anl
3 o Kopenh Stadt Anl
49 Liſſab Stadt Anl
Römiſche
50
5 Ruſſ Engl 1872
5 Ruſf Anl 1877

4 1880

do

umänie

n gi,10 635 Orient Anl II 52,90 G
6 Ruſſ Gold Rente 1883 105,80 bzG

Jtt und ausl Eiſenb Stamm
u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht
Berlin Dresden
Buſchtiehrader Lit B
Galiz Karl Ludw
Gotthardbahn
Kronpr Rudolfbahn
Mainz Ludwigshafen
Marienburg Milawka
Mecklenburg 131,60 G
Nordh Erfurter
Oſtpreuß Südbahn 65,75 GRuſſiſche Südweſtbahn 55,90 bz
S Berlin Dresden

Marienb Miawla 106,25 bzG
a Oſipr Südbahn 105,20 bzG
v Saalbahn 106,50 bWeimarGera 84,00 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

Verſchiedene 40/0 Prior
abgeſtempelt zum Bezug

v 3 Konſols31 Brg Märk III
2 do V 102,990 G

do VII 103,00 bzdo VII 103,10 bzdo IX 103,25 B
do Nordbahn

4 Berlin Anhalt C
41 Berlin Hresden gr
4 Berlin Hamb III kv
4 Berlin Stettin gar
4 Braunſchw Eiſenb
4 Brsl Schw Frb II

KölnMinden
do

Mgd Halberſt 1865

do

do

do Leipzig A
do

do Wittenberge
Mainz Ludw g kv

1878 konv
1874

4 Niederſchl Märk I
31 Oberſchl F gr

do

do

do

fleiſch 9,80 1,80 Butter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 2,70 4,40 M per 4 do Lit H gr 102,80 bzG

60 Stück g 4 do Em v 73 nBerliun 2 Jan Amtl Bericht der ſtändigen Deputation für denE erhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 3,35 83,50
M pro Schock Ausſortirte kleine Waare je nach Qualitüt von 2,19 2,20
M pro Schock Kalkeier je nach Qualität 3,10 3,20 M Feſt

Z Kgl Sächt BHeringe und Sardellen 8 Renten Aul 3333 90,50 P
Vlaardingen 30 Dez Bericht der Herren Betz van Heyſt do 1000 90,50Speck oder Rieſenbücklinge per Kiſte von 100 Stück eiwa 28 kg 3 do 500 91,20

ſchwer und von außergewöhnlich feiner Qualität 12 M ThlrSardellen Am 1 Jan 1887 betrug der Vorrath von diverſen Jahr Staatsanl 18551 100 95,25 b
gängen 35,000 Anker 49 do 1847 500 101,69 P15 Fang 1887 h a c e50,600 Anker Davon wurden d r a24,000 bverſandt ſodaß der Vorrath heute noch 8 Landrentenbr 500 99,30 6

26,000 Anter von folgenden Johrgüngen beträgt Div Eiſenb St kt
600 Anker 1882er 1883er und 1886er 9 AltenbiirgZeitz 175,00 P

5,200 1884er s AuſſigTeplit 270,0012,299 1885er 62 Böhm Weſtd 59/eg 112,008,000 1887er 26Bnſchtehrad it K 122,00 656
20,000 Anker 5 o do B 88,90 bzPgegen 35,000 am 31 Dez 1886 9 DuxBodenbach 1115,00 P
45,7 7 1885 5 Frz Joſ B 5914000 18847,800 1883 Eifenb St P lPreiſe ſtellen ſich incl aller Koſten frei Bord 827 Alten Bei 162,00 G
1884er 44 M per Anker 9 DuxBodenb Lit A
1885er 47 t 9 do do Bfit Bank n Kred almit einiger Erhöhung für ſortirte große Qualität oder BergenopZoomer J 7 T

In Anbetracht der n rigen Marktwerthe und derſelben von früheren g Allg D Kr A Lpz e G
Jahren bei ungefähr gleichen rn ſind Preiſe jetzt als ſehr ſpekulativ an Dresdener Bank r

ſehen Es verdient indeſſen C W daß nach Wahrnehmung der z Gerager Bank e
a eine niedrige Werth von konkurrirenden Artikeln auf den Konſum von do Hdls u Krotb u
Sardellen nicht ohne Einfluß bleibt 5 e deKartoſſelti u d W enVerein 101,50 G

Berlin 31 Dez Pol Praſ Kartoffeln 3,25 5,75 M per 100 kg n e n
S iFtrob Hen Weimar Bank neueBerrun 31 Dez Pol Präſ Richtſiroh 50 60 Hen 4,50 70 M 7 Zwicaner 112,00 G

der 100 kg ad airt r uHanf StammPriorPetersburg 2 Jan Telegr Hanf 45,00 n Chemn Werlz
Sämereien 10 ad eher 70,75 Pro ePetersburg 2 Jan Telegr Leinſaat loco 13,25 do Schuldverſchr 10600

S e 0 DörſtewitzRattm 55,00e 1 D W M Sonderm

r e r r un les e u 73Hamburg 2 Jan Der Poſtdampfer Moravia und Bavarta 2 Geraer Jute u Wder Hamb Am A G ſind von Ham 2 kommend heute erſterer 5 Uhr 1 Germania Schw u
i ſatla bee detſeiben Geſetiſ haſt iſt ben Welttibien tie e atte a wen

olſatia n ellſ n ien komme te in 5 e B uHavre eingetroffen en 2 e Eibſ Geſ Akt 72,25 d

Krenß Konſ St Anl 106,90 b

9050 b2

3 Staats
Präm Anleihe 1855
490 Ldſch Centr Pfobr 102,00 b

a 98,40 b32 t4 Sächſ Rentenbr
Deulſche Grundſch Bk 101,50 G

do 97,50 Gdo

3/2 Goth Pr Pſdbr I ab 103,50 bzBa e e
3

82

Berliner Börſe vom 2 Januar

G
b

do 190,50 b
Sch Sch 100,25 b

8770 be Pfd e

ILab 100,90 b
rzb à110ab 96,75 bzG
rzb a110ab 96,75 bzG

ab 90,60 bzG

100 rz 102,60 bzG

101,90 bzG

Meiningen 101,80 bzG
88,10 G
72,60 bzG
129,90 bz
61,00 bzB
63,90 bz
86,10 bzB
64 25 b
77,10 bz
94,80 bz
98,00 B
95,40 B
76,00 bzG

do 98,10 Gr 100,00 B91,50 G
97,60 G
77,25 G

52,60 bz

48,75 bz
20,90 G
88,70 bz
77,40 B

70,09 bz
100,00 bz
49,50 b

54,25 G

D

99,50 bzG

102,00 bzG
102,90 b

102,80 bz

10275 B

VII 10295 65B
102,70 6
102,70 bzG
105,00 B
102,75 b5G
91,50 6

108,00 G
108,20 b5B

102,75
9640 6

1873

4 Oberſchl Em v 79 101,00 b
4 do do 80 102,904 Rechte OderUfer 102,75 B
4 Thüringer VI 103,00 B
4 Vöhmiſche Nordb Gold 100,00 bzG
5 DuxBodenb II 85,00 bzG
5 do III4 Gal Karl Ludw 77,50 bzG
5 Kaſchau Oderberg 78,50 65
5 o Gold 101,75Kronprinz Rudolf 4 Prior 71,50 G

do Salzkg Gold 4 do 99,60 b
4 Lemb Czernow ſt fr 68,90 b
3 Oeſt Frz Stb alte 79,25 B

do 1874 76,40 Gdo Ergänzung 74,30 G
do Goidprior 97,80 bz
do v 1885 73,10 G

Oeſterr Nordweſtb 82,79 bzG
Südoſt Bahn Lmb 58,00 bzG

do Obl 100,90 bzUngariſche Nordollb 75,00 b5
do Gold 190,50 bzGdo Oſtbahn J Em 75,50 G
do do II Em 99,90 bz

5 CharkowAzow 90,10 G
4 JwangorDombrow 82,75 G
5 KoözlowWoroneſch
5 Kursk Kiew
MoscoKurst 49 Prior
4 MoscoRjäſan

do Smolenst
RjäſanKozlow
Ruſſ Nikolai Oblg
SchujaJwanowo
Südweſtbahn
Warſchau Wien IV

do VGr Ruſſ Staatsb Obl

c n n

Bank und Jnduſtrie
AachenDiskonto
Berliner Handels Geſ
Darmſtädter Bank
Diskonto Kommandit

89,40 bz
83,00 bzG
76,75 bzG
86,25 6zG
89,20 bz
83,25 bzG
81,50 658
89,00 b
76,99 bzG
98,59 bz
98,50 hz
69,25 G

Transkaukaſiſche Eſb Obl 61,10 bzG

Allien
105,00 G
150,00 bzG
140,00 b

290,50 G
Dentſche Bank 162,00 bzG
do Genoſſenſchaftsbank 122,00 bzG
do Hyp B Berlin 60 101,10 G
do do Meiningen 400 96,75 bz

Dresdener Bank 120,50 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 169,00 B
Magdeb Privatbant 112,50 G
Mitteldeutſche Kred Bank 93,20 bz

Oeſter KreditAnſtalt 138,00 G
Reichsbank
Sächſiſche Bauk

13 25 t

Schleſ BankVerein 107,25 bzG
Weimariſche Bank 52,00 G
Admiralsgartenbad Akt 132,50 bzG
Cröllwitzer Papierfabrik 150,50
Deſſauer Gas
Eilenburg Kattun 88,00 G
Halleſche Maſchinen
Leipziger Brauerei Riebeck 1
Lanrahütte
Phonix Bergwerk Lit A

do do BDortmunder Union St Pr
Bochumer Gußſtahl
Hörd Hütt W konv
Glauziger Zucker
Körbisdorfer Zucker

219,00 G
97,00 bzG
89,59 6
81,10 bz
24,00 G
66,70 bzG

134,10 bzG
52,75 b
87,50 646

e 73Sächſ Th Br V St A 124,00 G
do St Priorn 77Sächſ Maſch Hartmahm 116,40 G

do Stickmaſchinen
Zeitzer Maſchinen 208,00 B

Wechfel

Amſterdam 100 fl 8 T
Bruſſ Antw 100 fl 8 T
London 1 Lſtrk 9 T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 1

ar

m59/60 bz

Petersb 100 S R 3 W 175,10 b

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 3 Lombard 3 u 4
Amiſterd 2 Brüſſel 3 London 4

Wien 4Paris 3 Petersburg 5

Gold Silber und Bankurten
Sovereignus
Engl Banknoten
20 Fraucs Stücke
Dollars
Jmperials
Franz Banknoten

eſterr doRuſſ do

Leipziger Börſe vom 2 Januar
f Kgl Sächſ

4 Mausf Gw 1882

do 1679
doEm 1875

4 Lpz Stadtobl1884

41 do 18763 Altb Landobl
4 do do

4

5

Div
0 Körbisd Zuckerfabr

Leipz Banbant
do Kammgarnſp

Lpz Malzf Schkeud
Sächſ Kammgarnſp

Solbrig
Sächſ Mäſch Fabr

Hartmanu
Sächſ Webſtuhlfabr

Schönherr
Thür Gasgeſ Lpz

do Stamm Pr
S Thür Br V St

do St Prior
Ver S Thür Parf
u S Pr Att p C

Zeitzer Par u S Akt
do do Oblig

3

18
1123

7

6

O

tg
mere Glauzig

Ausl Eiſ P Obl
AuſſigTeplitzer
Böhm Nordbahn
B Nhaeh p e

uſchtiehr Ndw
d Em 1871

o

do

Köflachere 1 u 72

a BallxagDux odo GoldPragTurngu

D

Weſteregeln Part

Obli 1uckerraffinerie Halle 4

20,37 bz
16,115 b

16/68 b
89,25 G

159,70 bz
176,40 65

Thlr
500401,75 G

103,50 P
103,50
105,10 G
105,25 P
101,00 G
105,00 G

100,00 G
74,00 6
263,00
197,00

100,00 P

118,00 G

198,00

146,00
125906

See
O O

9

S
S

S

89,25
S S

162,50 bzG

Ha

Gr
ſind die
nutzten

per 1
rul

auch fü
geeigne

nebſt Le
billig
e Eit

an freg
ſens iſ
zu ver
A R
Ein

3 300 M

iſt perNr 6
zum 2
nebſt
vermit

zu 50 T
ſofort

Rat
Nähe
keller
waſſere
den iſt
zu bezi

Cont

herrfsZubeh

Tho
am D
ſchöne

350fort od
Näh

Zu
der Ba
Wohnu
Küche
Eine

Eine

äh
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im G
vermi

Wo
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